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Geſetz- Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


Nr. 32. 


Inhalt: Geſetz, betreffend das Verbot des Privathandels mit Staatslotterie-Looſen, S. 353. — Bekannt ; 
machung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs-Amtsblätter publizirten landes · 
herrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 354. 


(Nr. 9490.) Geſetz, betreffend das Verbot des Privathandels mit Staatslotterie-Looſen. Vom 
18. Auguſt 1891. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de. 


verordnen für den Umfang Unſerer Monarchie, unter Zuſtimmung beider Häuſer 
des Landtags, was folgt: g 


Einziger Paragraph. 

Wer ohne ſtaatliche Ermächtigung gewerbsmäßig Looſe oder Loosabſchnitte 
der Königlich Preußiſchen Staatslotterie, oder Urkunden, durch welche Antheile 
an ſolchen Looſen oder Loosabſchnitten zum Eigenthum oder zum Gewinnbezug 
übertragen werden, feilbietet oder veräußert oder zeitweiſe an einen Anderen überläßt, 
wird mit einer Geldſtrafe von einhundert bis eintauſendfünfhundert Mark beſtraft. 

Dieſelbe Strafe trifft denjenigen, welcher ein ſolches Geſchäft als Mittels⸗ 
perſon befördert. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben an Bord M. Y. „Hohenzollern“, Kiel, den 18. Auguſt 1891. 


(L. S.) Wilhelm. 


v. Caprivi. v. Boetticher. Herrfurth. Frhr. v. Berlepſch. Miquel. 
v. Heyden. Gr. v. Zedlitz. Thielen. 


Gef. Samml. 1891. (Nr. 94900 62 


Ausgegeben zu Berlin den 21 November 1891. 


— 354 — 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. ©. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1) der Allerhöchſte Erlaß vom 30. Juni 1891, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Burg im Kreiſe Lennep 
zur Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des zur Herſtellung 
einer beſſeren Wegeverbindung zwiſchen dem unteren und dem oberen 
Theile des Ortes im Anſchluß an die Provinzialſtraße Remſcheid be, 
ziehungsweiſe Wermelskirchen⸗Burg⸗Solingen in Anſpruch zu nehmenden 
Grundeigenthums, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſel⸗ 
dorf Nr. 30 S. 423, ausgegeben den 25. Juli 1891; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Juli 1891, betreffend die Geneh⸗ 
migung eines zweiten Nachtrags zum revidirten Reglement der Feuer⸗ 
ſozietät der Oſtpreußiſchen Landſchaft vom 1. November 1886, durch die 
Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Königsberg Nr. 39 S. 295, ausgegeben 
den 24. September 1891, 

der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 34 S. 248, ausgegeben 
den 26. Auguſt 1891, 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 39 S. 264, aus- 
gegeben den 1. Oktober 1891; 

3) der Allerhöchſte Erlaß vom 11. Auguſt 1891, betreffend die von der 
Dortmund -Gronau-Enfcheder Eiſenbahngeſellſchaft beſchloſſene Vermehrung 
ihres Grundkapitals auf 24 000 000 Mark durch Ausgabe weiterer 
Stamm ⸗Prioritätsaktien im Betrage von 2 400 000 Mark, durch 
Extrablatt zum Amtsblatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 44, 
ausgegeben den 31. Oktober 1891; d 

4) das unterm 24. Auguſt 1891 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Wieſenmeliorationsgenoſſenſchaft Sedan zu Thirimont im Kreiſe Malmedy 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Aachen Nr. 38 S. 337, 
ausgegeben den 17. September 1891; 

5) der Allerhöchſte Erlaß vom 26. Auguſt 1891, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Gemeinde Wehrshauſen im Kreiſe Hersfeld 
Fan Entziehung und zur dauernden Beſchränkung des für den Bau eines 
andweges von Mannsbach im Kreiſe Hünfeld nach Wehrshauſen in der 
Feldmark dieſer Gemeinde in Anſpruch zu nehmenden Grundeigenthums, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Caſſel Nr. 43 S. 199, 
ausgegeben den 7. Oktober 1891; 

6) das unterm 26. Auguſt 1891 Allerhöchſt vollzogene Statut für den 
Ent⸗ und Bewäſſerungsverband Groß-Plehnendorf im Danziger Deich⸗ 
verbande, Kreiſes Danziger Niederung, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung zu Danzig Nr. 40 S. 283, ausgegeben den 3. Oktober 1891; 
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7) das unterm 7 September 1891 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Entwäſſerungsgenoſſenſchaft zu Wachow und Wachowitz im Kreiſe Roſen— 
berg O. S. durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln 
Nr. 41 S. 267, ausgegeben den 9. Oktober 1891; 

8) das Allerhöchſte Privilegium vom 17. September 1891 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Düſſeldorf im Be— 
trage von 2 400 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Düſſeldorf Nr. 42 S. 583, ausgegeben den 17 Oktober 1891; 

I) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. September 1891, betreffend die Ver— 
leihung des Enteignungsrechts ſowie des Rechts zur Chauſſeegelderhebung 
an den Kreis Brieſen für die von demſelben zu bauende Chauſſee von 
Schönſee über Bielsk in der Richtung auf Chelmonie, durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 44 S. 291, ausgegeben 
den 5. November 1891; 

10) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. September 1891, betreffend die Ver— 
leihung des Rechts zur Chauſſeegelderhebung an den Landkreis Görlitz 
bezüglich der Chauſſee von Rauſcha bis zur Grenze des Kreiſes Sagan 
in der Richtung auf Freiwaldau, durch das Amtsblatt der Königl. Re 
gierung zu Liegnitz Nr. 43 S. 295, ausgegeben den 24. Oktober 1891; 

11) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. September 1891, betreffend die Ver- 
leihung des Enteignungsrechts ſowie des Rechts zur Chauſſeegelderhebung 
an den Kreis Wehlau für die von demſelben zu bauende Kreischauſſee 
von der Wehlau⸗Muldszener Chauffee in öſtlicher Richtung über Bürgers⸗ 
dorf und Holländerei bis zur Wehlau⸗Inſterburger Kreisgrenze in der 
Richtung auf Groß⸗Eſchenbruch, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Königsberg Nr. 44 S. 326, ausgegeben den 29. Oktober 1891; 

12) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. September 1891, betreffend die von der 
Ronsdorf ⸗Müngſtener Eiſenbahngeſellſchaft beſchloſſene Vermehrung ihres 
Grundkapitals durch Ausgabe weiterer Stammaktien im Betrage von 
472 000 Mark, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Düſſel⸗ 
dorf Nr. 44 S. 607, ausgegeben den 31. Oktober 1891; 

13) das Allerhöchſte Privilegium vom 28. September 1891 wegen Ausgabe 
von 600 000 Mark vierprozentiger Anleiheſcheine der Crefelder Eiſenbahn— 
geſellſchaft, Ausgabe von 1891, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung zu Düſſeldorf Nr. 44 S. 607, ausgegeben den 31. Oktober 1891 b 

14) das Allerhöchſte Privilegium vom 11. Oktober 1891 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine der Stadt Düren im Betrage 
von 1600 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Aachen Nr. 46 S. 417, ausgegeben den 12. November 1891. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


* 
dë 


Ber 


= une Ra EH W ie T. mg ing 


8 5 
SN 0 . bo? e 1 Gr E? 


1 e EE Erde e? Ce ëm de d IER 


upümfeuk e eee . 
Lo Ee D ne éi blaéain 
brommt EE 15 
fb Fear, 8 
Cep E Le e WD 

Tau de ER KE 
ag: “and Send "in in Amn ie mg mun 
E? kb 
SC 


SCC Sege 
2 271 Meter mm. Sid dene wa e 
gina "ad wë sel demm" eur fut "meet 
11781 0 Ee: ol eee e S EL Am uge I; 
we dé e HE eine BE mager gh after) nd (IE 
vn äi EE Sek and 
mä rer ae a 
Kern ur 


EE 38 
a "ees r 5 


are 


re SE 8 5 ER 
Regierung, 76 ge r ander 


Sain. ‚het 


